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feuerwaffen - Ausrüstung in recht unbefriedigender
Lage befinden, da weder Gewehr noch Munition
genügen. Es hat nur wenig Nutzen, wenn die Behörden
ihren Mangel an Initiative dadurch zu verdecken

Vuehen, daß sie versichern, die Kluft, dis unsere
gegenwärtige Waffe von derjenigen anderer Armeen getrennt
habe, sei durch Versuche mit neuen Geschossen und
verbesserten Visiereinrichtungen überbrückt worden, denn
wirklieh geschehen ist nichts in dieser Hinsicht. Das
Infanteriegewehr ist sehr mangelhaft und bringt unsere
Truppen entschieden in Nachteil, je eher daher diesem
Mangel abgeholfen werde, um so besser für alle
Beteiligten. Jedenfalls wäre es von nicht zu
unterschätzendem Vorteil, wenn eines der militärischen
Mitglieder im Unterhause die Frage aufwerfen würde.
Wie stellte sich diese Frage während der vor kurzem
erwarteten Mobilmachung? Sah man die in den Händen

der Expeditionary Force befindlichen Waffen als
/.weckmäßig an, oder hielten die Sachverständigen diese
für unsere fechtenden Mannschaften für so wenig
vorteilhaft, daß eine beschleunigte Ausgabe der noch nicht
ausreichend versuchten verbesserten Gewehre nebst
zugehöriger Munition in Betracht gezogen würde? Die
Angelegenheit erfordert eine prompt geschäftsmäßige
Erledigung, wenn anders die Wohlfahrt des Reiches
gesichert bleiben soll, und es müssen sofort Schritte
getan werden, um unsere Truppen für den Angriff
vorzubereiten. Ein weiterer Aufschub in dieser Hinsicht
würde nahezu einem Verbrechen gleichkommen."

(Militär-Wochenblatt.)
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1506—1588. Ein Lebensbild aus dem Jahrhundert
der Reformation. I.

Ba 322. Schweizer Studien zur Geschichtswissenschaft.
Bd. 3. Heft 2. Meier, Alphons. Die

Anfänge der politischen Selbständigkeit des Kantons
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Responsabilités. Paris 1911. 8°.
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Ka 102. Spohn. Vier Führertugenden. Eine
Zusammenstellung der Bestimmungen aus den
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Selbständigkeit. Selbsttätigkeit und Verantwortungsfreudigkeit,
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Allgemeine Offiziersgesellschaft
von Zürich und Umgebung.

III. Sitzung:
Montag, den 11. Dezember 1911, abends 8'/_ Uhr,

im Zunfthaus zur Zimmerleuten.
Vortrag von Herrn Major F. Zuppinger:

Das Gefecht von Trautenau am 27. Juni 1866.

H__ Original Präzisions-

u martini Stutzer
Jakob Weber
* pat. Büchsenmacher

Meilen-Zürich

P gutem Erfolg!
Ich teile Ihnen mit, daß meine Kameraden wie

auch ich schon seit längerer Zeit die Wybert-
Tabletten „Gaba" der Goldenen Apotheke in
Basel mit gutem Erfolg gegen Husten und
bei allen Störungen im Hals verwendet haben.

Lieutenant H. F., Müllheim.
Man verlange ausdrücklich „Gaba" - Tabletten ;

nur in blauen Schachteln à Fr. 1.—.
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